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 Pressenotiz 
 
Erfolgreicher Start in die neue Segelflugsaison 
Segelflieger aus dem Harzkreis liegen auf Platz 2 in Sachsen Anhalt 
 
Nach dem schlechten Wetter zu Beginn des Frühjahrs konnten die letzten schönen 
Wochen von den Mitgliedern der Harzkreis Segelflugvereins Ballenstedter Aeroclub e.V. 
BAC hervorragend für ihren Sport genutzt werden. 
Für den Leistungsflug wurden 47 Strecken mit einer Gesamtleistung  von über 10.000 
km (Zehntausend) gemeldet. Damit liegt der BAC auf dem zweiten Platz in Sachsen 
Anhalt. Die längsten Einzelflüge gingen dabei über eine Distanz von mehr als 500 km 
und das alles im reinen Segelflug.  
Besonders erfreulich ist, dass viele Nachwuchspiloten erfolgreich mit dem Streckenflug 
begonnen haben.  Dieses ist die größte Auszeichnung für die Ausbildung im Verein. 
 
Neben dem Streckenflug konnte auch mit der  Ausbildung der Flugschüler fortgefahren 
werden.  
Horst Lucht aus Blankenburg hat mit 62 Jahren seine Pilotenlizenz erhalten und 
bewiesen, dass es für  das Segelfliegen fast keine Alterbegrenzung gibt. Begonnen 
werden kann mit der Ausbildung bereits mit 14 Jahren. 
 
Zur Zeit werden  10 Schüler von den 5 ehrenamtlichen Fluglehrern ausgebildet.  
Mit der Ausbildung kann während des ganzen Jahres begonnen werden. Natürlich 
bietet sich für Interessierte an, jetzt mit der Ausbildung zu starten, denn dann sind die 
ersten Alleinflüge bereits im Sommer möglich. Zum Reinschnuppern gibt es die 
Möglichkeit, am Wochenende mal einen ganzen Tag am Flugbetrieb teilzunehmen. 
Dabei wird auch ein erster Flug in einem Doppelsitzer gemacht. Auskünfte gibt  
Benjamin Geller (0171/6707612). 
 
Bild: Ausbildung der Flugschüler. 
Dieter Schlüfter (Wippra),  Fluglehrer Herbert Zahn (Quedlinburg), Martin Gröschler 
(Straßberg), Rolf Meyer (Wernigerode), Oliver Fricke (Welbsleben), Holger Schmidt 
(Wernigerode) 
 

 


